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 Regen,  12.05.2015 

 

 

 

Planungs- und Umsetzungsstand wichtiger Straßenbauprojekte im Zwieseler 

Winkel 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Leitender Baudirektor Wufka,  

 

im Rahmen eines kürzlich geführten Gespräches mit dem Ersten Bürgermeister der Stadt Zwiesel, 

Herrn Franz Xaver Steininger, war auch der Planungs- und Umsetzungsstand wichtiger Straßenbau-

projekte im Zwieseler Winkel Thema. Um uns einen gemeinsamen Überblick über den Fortgang bei 

Planung und Umsetzung zu verschaffen, erlaube ich mir heute, mich an Sie zu wenden: 

 

- Bundestraße 11; Ortsumgehung Schweinhütt: 

Hier haben wir zuletzt erfahren, dass durch das Staatliche Bauamt Passau zwischenzeitlich 

bereits die Antragsunterlagen für ein durchzuführendes Planfeststellungsverfahren bei der 

Regierung von Niederbayern eingereicht wurden. Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen in 

diesem Zusammenhang! Diesbezüglich bitte ich Sie nun aber um Ihre Einschätzung zum Ver-

lauf und zur zeitlichen Dauer des Verfahrens. Ferner bitte ich um Mitteilung, ob und wie wir 

als kommunalpolitisch Verantwortliche aus Ihrer Sicht etwas zur zeitnahen Umsetzung der 

Maßnahme beitragen können. Kann die Regierung von Niederbayern beim Planfeststellungs-

verfahren durch uns in irgendeiner Weise unterstützt werden? Was können wir gegenüber ab-

gabebereiten Grundeigentümern kommunizieren, die sich bereits bei uns gemeldet haben? 

Sind in Berlin oder München aus Ihrer Sicht noch Weichen für die zeitnahe Finanzierung des 

Projekts nach Planfeststellung zu stellen? 

 

- Bundestraße 11; Ausbau bei Dreieck: 

Hier bitten wir um grundsätzliche Sachstandsinformation. Wann wird dieser Abschnitt zwi-

schen der aktuell in Planfeststellung befindlichen Ortsumgehung Schweinhütt und der Stadt 

Zwiesel beplant? Wie beurteilt der Bund als Baulastträger die Bedeutung dieses Abschnitts? 

Sind diesbezüglich Gespräche unsererseits mit dem Bundesverkehrsministerium erforderlich? 
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- Bundestraße 11; Ortsumgehung Bayerisch Eisenstein: 

Nach unseren Informationen war bzw. ist das Projekt im bisherigen Bundesverkehrswegeplan 

zwar im „vordringlichen Bedarf“ eingestuft, wurde durch Ihr Haus aber faktisch nicht mehr 

beplant, da sich die tschechischen Behörden nicht zur Fortsetzung der Maßnahme auf tsche-

chischer Seite erklärt haben. Der Grund hierfür ist unseres Wissens nach in der sehr kurzen 

„Halbwertszeit“ tschechischer Staatsregierungen und den damit verbundenen inhaltlichen 

Kurswechseln mit Blick auf besagtes Straßenbauprojekt zu sehen. Diesbezüglich bitten wir 

Sie um eine kurze Einschätzung Ihrerseits, und möchten anbieten, einen erneuten „deutsch-

tschechischen Verkehrsgipfel“, wie dieser Bereits vor einigen Jahren auf dem Spitzberg statt-

gefunden hat, zu organisieren, bei dem die Angelegenheit auf Ebene der tatsächlichen politi-

schen Entscheider in Berlin und Prag besprochen werden kann.  

 

- Staatsstraße 2132; Ortsumgehung Schwarzach/Außenried: 

Bezüglich dieses Straßenbauprojekts fand im August 2014 eine Besprechung u.a. mit Ihnen, 

Staatsminister Helmut Brunner, Staatssekretär Gerhard Eck und Bürgermeister Otto Probst in 

Langdorf statt. Damals sagte Staatssekretär Eck zu, dass das Projekt durch Ihr Haus beplant 

werden darf, obwohl die Maßnahme lediglich in Dringlichkeitsstufe 1R eingestuft ist. 

Gerhard Eck brachte damals jedoch auch nochmals die Variante 1 entlang der Bahnlinie 

Zwiesel-Bodenmais ins Gespräch und bat Bürgermeister Otto Probst darum, dass der Lang-

dorfer Gemeinderat nochmals hierüber befinden möge. Dies geschah mittlerweile in der Ap-

ril-Sitzung des Gremiums. Zuvor hatte im Jahr 2010 der damalige Gemeinderat einen Emp-

fehlungsbeschluss gefasst, die Variante 1, die größtenteils entlang der Bahnlinie verläuft, 

nicht zu befürworten. Aus den Varianten 2, 3 und 4 sollte eine akzeptable Lösung gefunden 

werden. Die zwischenzeitlich ins Gespräch gebrachten Varianten 5 und 6 waren nach zahlrei-

chen Einwänden, vor allem von Kohlnberger Grundbesitzern verworfen worden. Nachdem 

sich der aktuelle Gemeinderat ebenfalls mit den verschiedenen Trassen befasst hatte, wurde 

nun – mit nur einer Gegenstimme – am damaligen Beschluss festgehalten: Das Staatliche 

Bauamt solle aus den Varianten 2, 3 und 4 eine geeignete Trasse finden. Die Varianten 1, 5 

und 6 werden vom Gemeinderat nicht gewünscht. In diesem Zusammenhang bitten wir Sie 

nun um Mitteilung, wann das Staatliche Bauamt Passau in die entsprechenden Planungen ein-

steigen wird, und wie lange diese Ihrer Meinung nach in Anspruch nehmen werden? Ferner 

möchte ich nochmals auf die Positionierung von Bürgermeister Steininger hinweisen, der sich 

für einen Anschluss der Staatsstraße vom Bereich südlich von Außenried aus an die Bundes-

straße 11 auf Höhe des Infozentrums Zwiesel stark gemacht hat. Durch einen solchen An-

schluss würde zugleich eine südliche Ortsumfahrung für Zwiesel entstehen und dies würde im 

Bereich Kreiskrankenhaus zu einer Verkehrsentlastung führen. Wie beurteilen Sie die Reali-

sierungschancen einer solchen Anbindung? 

 

 

Ich freue mich auf Rückmeldung und verbleibe  

 

mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Michael Adam 

Landrat 

 

Gesendet vorab per E-Mail 



 

 

 

 

 

 

 
In Abdruck/per E-Mail an:  

 

Stadt Zwiesel 

Bürgermeister Franz Xaver Steininger 

  

Stadt Regen 

Bürgermeisterin Ilse Oswald 

 

Gemeinde Bayerisch Eisenstein 

Bürgermeister Charly Bauer 

 

Gemeinde Langdorf 

Bürgermeister Otto Probst 

 

Bayerisches Staatsministerium für  

Landwirtschaft, Ernährung und Forsten 

Staatsminister Helmut Brunner 

 

Bayerisches Staatsministerium des 

Innern, für Bau und Verkehr 

Staatssekretär Gerhard Eck 

 

Herrn 

MdB Alois Rainer 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


